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(2217—1) Nr. 4849.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach,

wud den unbekannten, angeblich in
Reifniz lebenden väterlichen Anver-
wandten und Legataren der am 17ten
Februar 1870 zu Laibach verstorbenen
Hausbesitzerin Johanna Schuscherk
erinnert, das; zu deren Vertretung der
bicsige Gcrichtöadvocat D r . Robert von
von Schrey als Curator bestellt, und
dem Universalerben Josef Schaffcr das
ihnen angefallene Legat pr. 180 st.
gerichtlich devositirt worden sei.

Laibach, am 17. September 1870.

( 2 2 1 6 - ^ Nr. ^ 2 3 5 .
Erecutive

Nclllitäten-Vl'rftciqelUttg.
Vom k. k. Landcsgcrichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Laibacher

Spcircasse die executive Versteigerung
der den Eheleuten Herrn Georg und
Franziska Dachs gehörigen, gerichtlich
auf 8000 st. geschätzten̂  im' Grund-
buche der D . R. O . Commenda Lai-
bach 8uk Urb-Nr. 69 vorkommenden
Hausrealität (Kaufrechtshofstatt) in
der Krakauvorstadt Const. Nr. 66
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
^agsatzungen, und zwar die erste auf den

1 9. S e p t e m b e r
bie zweite auf den

2 4 . Oc tober
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12
Uhr, vor diefem k. k. Landesgcrichte
(Sitticherhof) mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
uach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
dium zu Handen der Licitationscom-
?üssion zu erlegen hat, sowie das
^cha'hungsprotokoll und der Grund-
buchserkact können in der diesgericht-
"chen Registratur eingesehen werden.
^ K. k. Landesgericht Laibach, am
^ - September 1870.

Nr. 4952.
sur ersten Feilbietungs-Tagsatzung

'̂  kein Kauflustiger erschienen.
^ ^ a c h ^ a m 20. September 1870.

(2177—2) Nr. 938.

zv) Erccutivc
^alttHtell-Versteigerunss.
w , , t ^ " ! k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

^ bekannt gemacht:
Bann ' " " b " Ansuchen der Johann
st" ' ^ t ne r s Söhne die executive Vcr-
qeh " 7 ^ d e m H n l . B i n c e n z M a r m
' ^ " ^ " , gerichtlich auf 23689 st.
H ^ . " ' .^schätzten Realitäten des
Wer^ l " " z Mar in von Rudolfs-
bietunc,s7^?" " "b hiezu drei Feil-
erste aufd " " ^ " ' und zwar die

Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitätcn bei der ersten und zwei-
ten Fcilbietlmg nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben, jedoch nicht unter
16000 si. hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein Vadium von
3000 st. zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Nudolfswerth, 30. August 1870.

(2^82^1) Nr.^3809.

Zweite erec. Feilbietung.
M i t Bezug auf daS Edict vom 21lc>,

Jul i 1870, Z. 3W9 wird bekannt ge-
macht, daß in der L. Globoonit'schen Aus'
glcichSmosfeangclcgenhcit von Klopp, nach-
dem dic crste Fcilbietung rcsultatlos war,

am 13. O c t o b e r 1 8 7 0
zur zweilcn Fcilbielung der Realitäten
Post Nr. 43, 149, 229 und 230 aä
Herrschaft Nadmannsdorf iu loeo Kropp
gcschiitlen wird.

K. t Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 14. September 1870.

(2190-1 ) Nr. 12005.

Uebertragung der 3. erec.
Rcalitäteu-Verstelgerunss.

Vom t. l . städt. dclcg. Bezirksgerichte
L îbach wird bctannt gemacht:

Es sei über Ansuchcn dcS Franz Rus
von Köuigsstein die Ucbcrlragung der
exekutiven Velslligcrung dcr dem Josef
uild Iuhaxn Pul) von Perovo gehörigen,
gerichtlich uuf 2594 si. 80 lr. geschätzten,
lm (Äruüdliuchc Guteufcld ^ud Ncc<f-)tr.
11, Fol. AI vollommendcn Realität be-
williget, und hiezu die FcilbiclungS-Tag.
satzung, und zwar die dritte auf den

20. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
Gerichlbtanzlci mit dem Anhungc äuge»
ordnet worden, daß die Psandrcaliät bei
dieser Feilbielung auch unter dem Schäz-
zungöwcrth bintangegebcn werden wird.

Die VicilalicmS-Bedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiu lO"/^ Podium zu Hlinden dcr
LicitationöCommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzimgs-Prototull und dcr
Grundbuchs-E^lralt tonnen in der dieS-
gcrichllichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 12. Jul i 1870.

(2188-1 ) Nr^ 11624.

Executive Feilbietung.
Vom f. t, stäot.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird hicmit bekannt »cnwchl: >
Es sei über Ansuchen des Dr. Anton

Pfefferer als Ferdinand Kosal'scher Con-
curömassevcrwallcr, gegen Helena Cundcr
von Laibach, zur Einbringung der, dcr
Ferdinand Kosat'schcn Eoncursmasse aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 15. Sep<
tcml'er1869, Z. I6^l)3 z»stchci>dcn Zins-
sordcrung pr. 51 ft. s. A. die executive
Fcilbictung d r̂ filr Helena Clmder bei
dcr Rcalüät dcS Johann Sirnig 8ud Uib.c
Nr. 33, Einl.-Nr. 56 lrä KaScl auS dem
Schuldscheixe vom 28. Februar 1865
haftenden DarlchcnSfordermig pr.800fl . ,
der 5"/<, Zinse»', itlags» u»d Eil,br,n»
gungelosttn bewilliget, und zu dncn Vor-
nahme die Fcilbiclungstcrminc auf dcu

1 2. und auf den
2 6. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittag«, 9 Uhr, in der Ge<
richlstanzlci mit dem Anhange angeord-
net, daß obige Hypolhciarf^dcrung bei
der ersten Fcilbictu»g nur um, und bei
der zweiten auch unter dem Ncnnwerlhc
an ?cn Meistbietenden gegen gwch bare
Bezahlung hintangegcdcn werden wird.

Dcr Gnindbuchscrlract und dle Vlcl-
talionebedingnissc lönncn hicramtS einge-
sehen werden.

Vaibach, am 5. I u l , 1870.

(2181—1) Nr. 2229.

Dritte ezec. Felbietung.
Äilit Äezn^ auf die Edicte vom 8len

^iini u d î . Äugl.st 1870, Z. 2229 wird
l't, i i!, l gemacht, daß, nachdem die zweite
<^lii>tttung am 9. September 1870 er«
folgloft war, am

10, O c t o b e r 1 8 7 0
zur dritten Fcilbictung der Realität der
Margarety Mulci von Kropp, Post-Nr. 94
uä Herrschaft RadmannSoorf, hicrgerichts
geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Rudmannsborf,
am 9. September 1870.

(2185—1) Nr. 2944.

Erbserklärultg.
DaS l. t. Bezirksgericht Planina macht

bekannt:
Es sei Michael Volic am 31. Maiz

1868 in Unec mit Hinterlassung einer
lctztwiliigcn Anordnung gestorben, worin
er dem Sohne Johann Volic ein ^cgal
vermachte, welches jedoch dessen Pflicht»
lhcil lucht erreicht; da nun dem Gclichte
dcr Aufenthaltsort des Johann Votic un-
bekannt ist, so wird derselbe aufgefordert,
sich binnen

E i n e m J a h r e ,
vom unten gesetzten Tage an, bei diesem
(Äcrlchlc zu melden, und die Eibserfläiung
einzubringen, widrigcns die Vcrlasscnschaft
mit dem zweiten Erblass.rssotinc Mullhäus
Volic und dem sür den ersteren aufge-
stellten Eliralor Michael Iclsan von Unec
abgehandelt würde.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 3ten
August 1870.

^(2l21-1) NV. 3942.

Erinnerung
an die unbelamnc» EigcnlhumSansprccher

der Wiese voikä «uoxst,.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbctiMnlcn ElgelithuluSanspre'
chern der Wiese veilca guoist, hielmit
crinneil:

El« habe Herr Franz Kauöic von Pod°
beijc wider dieselblu die itlage auf Er-
sitzung dcr Wiese voillu, «iiox0t, Parz.»
Nr. 2448 im Ausmaße von 1 Joch 350
Quadr.°Klflr., gclcgcn in der Sleuergt'
mcindc St- Veit, 8ud prasZ. 24. August
1^70, Z. 3942, hicramlS eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
i l odre von St. Veit als (^ur^or uä kctum
auf ihre Ocfahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsseu werden dieselben zu dem Ei,dc
verständiget, daß sie selbst rechtzeitig zu
erscheinen oder einen anderen Sachwaltci
zl, bestellen und anhcr namhaft zu machen
haben, widrigcüS diese Rechtssache mit
dcm ihnen aufgestellten Curator verhaudell
werden würde.

K, t. Bezirksgericht Wippach, am
24. August 1870. . ^ . ^

(2189-1) Nr. 13586

ReafsumilUNl, der 3. erec.
Rcalltlitett-Versteigenlng.

Vom l. t. stadt. dclcg. Gczillsgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

lHs sei über Ansuchen des Martin
Poniguar von Hclbla» die cfccnlivc Ver-
steigerung der dcm Stefan Poniguar von
Sarol» gehörigen, gerichtlich aus 1136 fl.
geschätzten, im Grundbuche Sonnegg »ud
Einl. ^)lr., 558 u»d 277 vortominenden
Realität i,n Recssumitungbwcge neuerlich
bewiUigct, und hiczu die FeilbictungS.
Taasatzung, und zw^r die drille ans dm

19. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
Amtetanzlci mit dcm Anhunge angeordnet
worden, daß die Psandrcallät bei dieser
Fcilbictung auch unter dcm Schätzungs-
wcrth hmtangcgcben weiden wird.

Die öicilations.Bedingnisse, wovnach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachtcm
Anbote ein 10"/„ Vndium zu Handen dci

Licitations'Commission z» erlegen hat, so
wie daS Schätzungs-Psolotoll und der
Or»>!dbuch?-(5ltract süiuien in der di^s-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 5. August 1870.

(2100—3) Nr. 4951.

Übertragung,
dritter exec. Feilbictung.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen der Frau Io«
seftiie Iclouschcl von Feistriz die mit Be-
scheid vom 21. Mai 1870, Z. 3470 auf
den 26, Juli und 26. August d. I . an»
geordneten zweite und dritte executive Feil»
bictung dcr Realität Ulb-Nr. 2 l lui
Pfarrailt Dcrmenz des Josef Palencii
von Dcrmenz mit Vcibehalt des Ortes,
der Stunde und mit dem vorigen Anhange
auf den

2 5. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0

übertragen worden,
K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 26ten

Juli 1«70.

(2120—2) Nr. 3822^

Erinnerung
an den Michael Wa i c und dessen Erben,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k l . Bezirksgerichte W'ppach

wird dcm Michael Waic und dessen Erben,
unbrlaliütcn Aufc»thalteS, hiermit erinnert:

Es haben die Eheleule I îkob und
Maria Petroucic von Teiscuje wider die«
selben die Klage auf Elsitzunu, der im
Grundbuch« ää Luegg, pn.ß. 39, Ulb..
Nr. 113 eingelraqenen ' / , Hübe und dem
g,ä Herrschaft Wippach Dom-Tomo 11.,
GrundbuchS-Fol. 75. Urb.Nr 668, R.
H. 20 vorkommenden Acker vsirtse »ud
prayg. 18. August 1870, Z. 3822, hier.
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des Z 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes I o -
Harm Srebot von Tcröcuje als OuiAwr kä
lletum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder stch einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

l K. l. Bezirksgericht Wippach, am 19ten
August 1870.

(2198-2 ) Nr73924.

Erecutive Feilbietnna.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Krain-

bürg wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Anslichen deS Johann

Poloönit von Mittcrdorf gegen Josef Po.
locnil von dort wegen auS dem Zahlungs-
aufträge vom 6. Februar 1864 schuldigen
l l9 si. 70 kr. ö. W c. 8. c, in die cre.
culive öffentliche Versteigerung der dem
Schiern aehörigen, im Gruudvuche der Hen-
schafl Mchclstälten 8ud Urb.°Nr. 255
ooitommenden Realität, im gerichtlich el>
hobcnen Schätzungswerlhe von 683 si.
ö. W , gcwllligel und zur Vornahme der«
selben die Feilbietungstagsatzungen auf den

2 1 . O c t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhs, in dieser
Amtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbietuny auch unter dem
Sä'atzungswerthe an den Meistbietenden
hmtangegeben werde.

DaS Schätzungsproloioll, der Grund»
buchscxlrllcl und die ^icitati°nsbed!ng,''sse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesehen werde"-

K. t. Bczislsacrichl KrambusS, " '"
6. September 1870.
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Geste Sendung.
M W ^ Wichtig für Damen! ̂ W U

llCgCUUlälltcl mit Krägen unb Kapuz, grau, blau
nnb b r a u n (©otbftaub).

JackCIl in Plüsch, rioconc, Velour, Boy.

JackCIl in Rattiii, Sammt, Frou-Frou.

Paletots in fein Pölz. Doubl unb Palmerston,
Gclegenheitlich habe ich die Ehre. dcm hoheu Adel und den geehrten Damen kund zu geben,

daß ich mich ^egcinviinig in Wien befinde, Imme» turzmi aber mit einer Anzahl neuester « »
« , ^ „ . nnd 7«»«>«>»«,,», X»,» ,» ,«» , »«<»««,„ uud I^»l«l,«,t« « , n » n , > « ^ » nud
» > » „ » < » , »,,«««»,«»«»» nnd all I »K«» ,> l xT l» ,»^«»T , t l ^«>» wieder hier eintreffen
nnd daduvch im Stande sein werde, allen nur möglichen Ansprüchen meiner >>. t. Knndcn auf
das Genaueste nachzukommen. (22<i^—1)

A Fischsr K " Ä t z TTr 222
A . ^ idWllvX 5 eisernen Brücke * 1 * • fcfcfc. ;

Die seit 36 Jahren mit bestem Erfolge bestehende

Handtls-kehr-
und

Erziehungs-Anstalt
zu Laibach,

in welcher dcr Lchrcurs ordnungsmäßig mit I . October beginnt, über-
nimmt auch während des Schnljahrcö Zuginge zur Ausbildung.

Unterrichtssprache deutsch und italienisch.
Auf Verlangen werden Aspiranten für die Prüfimg znr Aufnahme

als einjährige Freiwi l l ige in die Armee vorbereitet.

Programme bei JeMMNd Mttljr,
(1974—5) Director.

Ein befähigter

Informator
zum Privatunterrichte zweier
Zöglinge für die zweite und
dritte Gymnasialclasse wird
unter vortheilhaften Beding-
nissen aufs Land in der Nähe
der Hauptstadt gesucht.

Gefällige Auskunft ertheilt
das Zeitungscomptoir. (2215-2)

Gin

Miktimnt
wird in eine Galanterie-Handlung
aufgenommen. (2207—4)

Näheres im Zeitungs-Comptoir.

(2187—3) Nr. 15744.

(5uratorsbcstcllm!st.
Vom t. t. städt..d^lea. Vezntsuesichte

L îdacd wi,d ^etannl acmacht. dc>ß das
k. t. Bundesgericht in Laiboch dcn Hllbler-
söhn Martin Nliß von Gatcin mit Ve-
fchlnß vom 27. August 1570, Z. 4454.
lveqen Blödsinn »inter Curate! zu stellen,
befunden habe und daß fiir denselben
Marl in Scheme von Gatcin zum Curator
bestellt worden ist.

K. k. stiM.-deleg, Bezirksgericht Laibach,
am 3. September 1870.

(2197^2) ?lr. 29797

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Scnosctsch
wir? kundgemacht:

Es sei üdrr Ansuchen des Martin
Sredowak von ^lsgg in die Reassumiluna
der drilttn cxccutivcn fteildictulig derbem
Vllv,l,lmii Poz,)r von Bukliic arbösigen,
,m G'M'dduch, Herrschaft ^uca«8ud. Tomo
1, sol. ").) vo,l°mmend«n Realität acwil-
l^el nnd wem die Ta.s^un« auf dcn

^ 1 . Q»' tober 1 8 7 0 ,
VormittoaS 9 Uhr, in dieser Gerichts-
kainlci anacordnct.

K. l. Äezi'tSgericht Senosetsch, am
17. August 1870.

(2179—2) Nr. 659.

Ed ic t
zur Ginberufunss der Verlassen-

schaftö-Gläubisser.
Bom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des am
5. Jun i 1870, lch mt68ww ver-
storbenen Haus- und Ncalitä'teubesitzers
Florian Schenitza von Rudolfswerth
eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer An-
sprüche am

2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Bormittags 9 Uhr zu erscheinen oder
bis dahin ihre Anmeldung schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben
an die Vcrlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forder-
ungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Rudolfswerth, 6. September 1870.

l2191-2) Nr. 1l824.

Uebelttagmiss dcr 3. exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stadt.'deiea. Bezirksgerichte
!n Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Aancs Strum«
lielj von Tomiöcij, die Uevertragnng der
executivcn Velsteigeruna der dem Barlhlma
Strumbelj von Tomiöelj gehörigen, ge-
richtlich auf 2907 f l . 40 kr. geschätzten,
im Grundbuche Sonneag »ud Urb.-Nr. 338,
Rectf.-Nr. 263, Post Nr. 302 vorkom-
menden Halbhube nnd der Waldantheile
b'williaet nnd hiczu die Feilbietunas.
Tagsatzuna, und zwar die dritte auf den

12. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
PormittaaS von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Aohange angemd-
net morde", daß die Pfandrealitüt bel dieser
drillen Feilbictunq auch unter dcm Schäz-
zunaswetthe t,inlangeqeben weiden wird.

Die Licitatioüsbcdil'gnisse, wornach
insbesondere jeder i!icitant vor gemachnm
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu e> legen hat, so<
wie das SchätznngSprotokoll und der Glniid»
duchslftract können in der dieSgerichtlichen
Registratur einaesehen weiden.

îaibach, am 8. Jul i 1870.

I n d e m zahnärzt l ichen Etab l i s s ement des
(äS02-2) Zahnarzt Engländer

werden b is M i t t e October alle Operatioum mit und ohne Narcose schmerzlos und schonend

vorgenommen, hohle Zähne in Gold dauernd plombirt,

künstliche Zähne und ganze Gebisse
werden von dcm Zahutilustler » > « « t derart verfertigt, daß zn ihrem Festhalten weder Halen
noch Fcdcru uülhig sind nud, ohne die vorhandenen Wurzeln zn entferne», schonend eingesetzt.

Heinrich Schwinqshakl,
l Kupferschmicdmcister in Laibach, Vahnhofgajse Nr . 151,
^ empfiehlt sein großes Lager von !

! Mgenen Aupseiriihren, Aupscrkcsstln
> aller 'Art nnd Größe zu den billigsten Preisen. — Den p. t. Herren
> Fabriksbesl'tzcrn empfiehlt er sich znr Anfertigung aller Gattungen l

! Kupfci- ulld Kcsselschmiedarbeiten,
» sowie zu Nepara tu ren . — Durch die vollständigste Einrichtung seiner
D Werkstätten ist er in die î agc gesetzt, allen Anforderungen zu entsprechen
> uud für jede Arbeit Garantie zu leisten. (2227—1)

> Wss " Altes Kupfer, Messing, Eisen, Zinn nnd Blei
> wird zu höchstcu Preisen angekauft oder an Zahluugsstatt angenommen.

I Albert Plautz
g^ beehrt sich dio Anzeige zu inachen, dass derselbe dio

ISpecerei-Waaren-
1 Handlung
If der
I? I l o r i o 11 (2200—3)

(I Johann Baumgartner & Söhne
p diiailiscliii - Vorstadt Rsr. 73,
1 , - jJ käuflich an sicli brachte und ladet, mit

II neu bestelltem Lager vollends assortirt,
}['} das p. t. Publikum /Aim zahlreichen Zuspruche höflichst ein.

Der llllacmcm beliebte uud uach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

Steyrische Kriiutersaft
Z Wr Brust leidende ist stets iu frischem Znstandc zn betommen iu »,«>»»»«?>, bei Apothettl c
A Nil-^ollilx, ^ . . l . l i , r^« l ,uwl lx ..znr Brieftaube" nud 5. Hl. kol l ln iU. Preis per F laM
^87 kr . ö. W. -
3 Eben daselbst !

^ I . Engelhchrs Muskel- nnd Nerven-Essenz !
^ aus aromatischen A lpenk räu te rn . . !
^ Unstreitig vorzügliche« Mitlcl gegen wesichtS- uud (Yelenfschmerzen, Sck""»^,
^del, .5trcllzsslimer^n, Nerven- uud .ttörpcrschwäche und zur Stärkung dcr v>e «
Ä schlechtstheile al« bcstwirkmd auerlanut. Preis per Flacon 1 f l . ü. W.

SiOMAIIKO\ (Mundwasser)
3uoil D r . B r u n n , Zahnarzt mehrerer l, l. Institute iu Graz. Bewährt als specifisch. h " ' " s
tü bei Blutung des ^ahusleischeö, libclriechcudem Athem uub eintretender Caries, Preis elne ^
^Flasche »» k r . ö." W. ß

Mßr. Mirombhotz' Mageniiqueur
Preis einer Flasche 32 kr. ü. W. (17.1»"" . e

, ,^ ^ ^__ ^ ^ —. ̂ ^ ^ - » . » ^ » . , ^ , Diese« Pulver nach ^ " " « ^
l ^ ^ i l t i t t U ̂ l - I - I ^ 8 snug mit Milch gelocht, eignet F ^
! iW Ä ^ " ' ^ ŝonders für ältere, k r^ ' l ^

U ^ > U ^ ^ ^ ^ ^ ^ I > ? s ^ ? l W beschweren""idende P"<°u"̂
^ M ^H«H » » > ! ^ ff.H > « ̂ H ^ ! ^ > ! ^ "Ut geschwächtem Magen; s ' e

! fv vWMDW^WWWWWWWlWWWU ".'"acre, leidende <d " " ^ ^

!!^^oicUvoMu?ic^MsenÄ^ ^ ' ^ " / ^ ; ? ' NbernW
U^^W^-Ä « ^ l ' » » « » , ^ ! , ^ ^ ^ ^ durch Vlutflllsse oder llcocl!!' ^
^ ^ ^ ^ - ^ 5 c N s l 1 H 0 X N H N . a„ Purgir-Mittel« ^schwH^
siud, uud ist vorzüglich empfchleuswerth für Kinder, welche schwächlich ""^ L
im lieftigen 2Üachse» begriffen sind. ^2«^

Hrn«l nnd »erlag von Ignaz v. Kleiumayr « Fedor Vamberg in Laibach


